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A N Z E I G E

Stimmungsvolles Weihnachtskonzert 
mit spätromantischen Klängen
Am Stephanstag wurden die Besucher des bis auf den letzten Platz belegten Saals im Dorfzentrum Altendorf vom professionellen 
Schwyzer Kammermusik-Ensemble «Accento musicale» mit musikalischen Kompositionen aus der Spätromantik verwöhnt.

von Paul Diethelm

W ährend 19 Jahren 
 aktiv – mit über 160 
Konzerten und über 
300 Werken in unter-
schiedlicher Beset-

zung – erstaunt es nicht, dass die Auf-
führung am Stephanstag im Dorfzen-
trum Altendorf eine überaus  grosse 
Zahl an Musikliebhaber  anzulocken 
vermochte. Donat Nussbaumer und 
Meinrad Küchler (Violine), Lorenz 
Küchler (Bratsche), Severin Suter 
(Violon cello), Urs Bamert  (Klarinette), 
Eleonora Em (Klavier) und Susann 
Brandenberg (Kontrabass) boten ein 
Jahresschlusskonzert mit erheblichen 
Ansprüchen und perfektem Können.

Anspruchsvolles Programm
Es gelangten Werke von Ewald  Strässer, 
Francis Poulenc und Clara Schumann 
zur Aufführung. Urs Bamert gab zu Be-
ginn der jeweils aus mehreren  Sätzen 
bestehenden Werke Informationen 
über den Komponisten sowie deren 
Sätze aus der Zeit der Spät romantik. 
Zur Konzerteröffnung gelangte das im 
Jahr 1915 komponierte Klarinetten-
quintett G-Dur op. 34 des deutschen 

Komponisten Ewald Strässle in vier 
 Sätzen zur Aufführung, in welchem 
 alle Instrumente in ihrem unterschied-
lichen Klang optimal zu hören sind.

Abgelöst wurde das Eröffnungsstück 
von der wohl berühmtesten Sonate des 
20. Jahrhunderts für Klarinette und 
Klavier des französischen Komponisten 

Francis Poulenc. Bei diesem Werk ka-
men Klarinettist Urs Bamert und Pia-
nistin Eleonora Em voll zur Geltung. 
Das Weihnachtskonzert wurde beendet 
mit dem Klavierkonzert a-Moll op. 7 in 
drei Sätzen der deutschen Komponis-
tin Clara Schumann. Schon mit 14 Jah-
ren schrieb das Wunderkind virtuose 

Klavierwerke, die später zusammen mit 
anderen Werken namhafter Komponis-
ten den Grundstein für das Konzert-
repertoire des späteren 19. und frühe-
ren 20. Jahrhunderts legten. In diesem 
Finale war Eleonora Em am Klavier do-
minant und verblüffte mit ihrer pro-
fessionellen Fingerfertigkeit. Dabei kam 

auch Susann Brandenberg mit dem 
Kontrabass voll zum Zuge.

Mit einem lang anhaltenden Ap-
plaus zollten die Konzertbesucher 
ihre Anerkennung. Bereits während 
der kommenden Fasnachtstage stehen 
weitere Konzerte von Accento musicale 
auf dem Programm.

Accento musicale 
konzertierte am 
Stephanstag im 
Dorfzentrum 
Altendorf: (v. l.) Donat 
Nussbaumer, Urs 
Bamert, Eleonora 
Em, Meinrad Küchler, 
Lorenz Küchler, 
Severin Suter und 
Susann Brandenberg. 
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